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Klimaprognose

Klimaprognose ist Alarmsignal: 
Berlin braucht Stadtentwicklungsplan Klima

Die heute vorgestellte Klimaprognose für Berlin-Brandenburg enthält alarmierende
Aussagen. Darum fordert der umweltpolitische Sprecher der SPD-Fraktion des Berliner
Abgeordnetenhauses, Daniel Buchholz, einen Stadtentwicklungsplan Klima für Berlin.

Buchholz: „Die heute vorgestellte Klimaprognose ist ein Alarmsignal. Der Klimawandel
wird bei uns deutlich schneller und stärker ausfallen als bisher gedacht. Ein drastischer
Temperaturanstieg um 2,5 Grad schon bis 2050, deutlich mehr extreme Wetterereignisse,
höhere CO2- und Ozonwerte sowie ein starker Anstieg der Wasserverluste in der Region
zeigen den großen politischen Handlungsbedarf.

Berlin hat als größte deutsche Stadt und Hauptstadt Deutschlands eine besondere
Verantwortung. Das Berliner Abgeordnetenhaus hat daher zu Recht auf Initiative der
SPD-Fraktion ambitionierte Klimaziele für Berlin beschlossen. Jetzt ist der Senat
gefordert, noch konsequenter als bisher die selbst definierte Klimastrategie umzusetzen.
In der Energiepolitik sind wir bereits auf einem guten Weg. Besser werden müssen wir
beim Energiesparen und der Nutzung von Biomasse – von der Wärmeisolierung der
öffentlichen und privaten Gebäude über die Verwertung des Biomülls bis zum Einsatz von
nachwachsenden Rohstoffen aus Brandenburg.

Angesichts des großen Handlungsbedarfs ist ein abgestimmtes Konzept notwendig. Ein
guter Weg wäre daher ein erstmals aufzustellender Stadtentwicklungsplan Klima für
Berlin (StEP Klima). Analog zum StEP Verkehr wäre er eine fundierte Basis für eine
konsequente Klimaschutzpolitik des Senats mit klaren Zieldefinitionen und
Arbeitsaufträgen für alle Berliner Verwaltungen."


